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Röm.-kath. Kirchgemeinden

19%gesellschaftliche  
Anlässe

13%Seniorinnen,  
Senioren 

und Betagte

18%Restliches

29%Kinder- und  
Jugendarbeit

13%Ehren-
amtliche  
Tätigkeit

8%Kultur

Die theoretische Monetarisierung der 
Freiwilligenleistung zeigt, dass der 

Gegenwert höher ausfällt als der 
aktuelle jährliche Beitrag des Kantons.

Freiwilligenarbeit, 
Einsatz für die 

Schwächeren und 
solidarisches Handeln 

gehören zu den 
christlichen 

Grundwerten.

Durchschnittliche Verteilung der Freiwilligenarbeit 
auf die verschiedenen Bereiche in den Jahren 2020 und 2021

Kirchgemeinden

Landeskirche

Leistungen der Kirchgemeinden und der Landeskirche 2020–2021

Bildung Soziales Kultur Kultus
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Schweizerische 
Bischofskonferenz SBK

Bistum Basel

Im Kanton Bern vertreten durch:
Bischofsvikariat St. Verena Biel

Römisch-katholische 
Landeskirche 

des Kantons Bern

Landeskirchenparlament

Landeskirchenrat

Verwaltung/KommunikationPastoralräume

Fachstellen
Sprachgemeinschaften

Pfarreien

Kirchenvolk

Kirchgemeinden

Römisch-katholische 
Zentralkonferenz RKZ

pastorale Struktur staatskirchenrechtliche Struktur

Die römisch-katholische Landeskirche im Kanton Bern

Im Kanton Bern gibt es grosse Unterschiede zwischen den Regionen beim Anteil von 
Katholikinnen und Katholiken in der Bevölkerung. Viele Kirchgemeinden/Pfarreien 
arbeiten an verschiedenen Standorten, wo sie über kirchliche Gebäude verfügen und 
dort Gottesdienste feiern oder mit Angeboten präsent sind. Dieses grossräumige 
Denken sowie das Funktionieren über verschiedene Standorte hinweg hat eine gute 
Vernetzung der römisch-katholischen Bevölkerung zur Folge.

Durch ihren lokalen Bezug in den Dörfern und Quartieren sind die Mitarbeiten-
den der röm.-kath. Kirchgemeinden und Pfarreien unverzichtbare Partner für die 
Gemeinwesenarbeit. Die Mehrheit der Angebote ermöglicht, stützt und garantiert 
eine langfristig ausgelegte Freiwilligenarbeit, gerade auch für ältere Menschen. Die 
Institutionen und Mitarbeitenden der Kirche nehmen so eine wichtige subsidiäre Rolle 
zu sozialen Leistungen der öffentlichen Hand ein.

Hintergrund: Die Übersicht zu den Leistungen im 
gesamtgesellschaftlichen Interesse

Gemäss dem Landeskirchengesetz LKG werden die Landeskirchen mit 
Beiträgen für die Entlöhnung der Geistlichen/Seelsorgenden (Sockel
beiträge Art. 29) sowie Beiträgen für Leistungen im gesamtgesellschaft
lichen Interesse unterstützt. Die vorliegende Übersicht umfasst die ersten 
zwei Jahre 2020 und 2021 der Beitragsperiode 2020–2025. Die Übersicht 
legt einen besonderen Fokus auf das Engagement der Freiwilligen. 

Ausblick

Der gesellschaftliche Wandel und der damit verbunde-
ne Mangel an Personal im pastoralen Bereich werden 
das Gesicht der römisch-katholischen Kirche im Kan-
ton Bern in den nächsten Jahren spürbar verändern. 
Die Kirche als Institution bleibt jedoch systemrelevant 
und entwickelt sich weiter.

1. �Die Kirche hat auch in Zukunft gesamtgesell-
schaftliche Relevanz: Die Arbeit der Kirche wird 
für eine grosse Zahl von Menschen noch wichtiger, 
sei es durch das Engagement der Freiwilligen, sei 
es durch finanzielle und strukturelle Unterstützung 
durch die Landeskirchen.

2. �Kirchliche Arbeit konzentriert sich auf gesell-
schaftlich relevante Schwerpunkte: Die Kirche 
wird weniger an ihren angestammten Orten anzu-
treffen sein, sondern an den Brennpunkten des 
Lebens wirken, dort wo menschliche Not gross ist, 
dort wo Menschen Unterstützung brauchen.

3. �Kirche fördert den Zusammenhalt: Viele Migran-
tinnen und Migranten erwarten von der Kirche Hilfe. 
Sie ist ein erster Ankerpunkt, um in der Gesellschaft 
heimisch zu werden, ohne auf die eigenen kulturellen 
Wurzeln verzichten zu müssen.

4. �Die Kirche wird digitaler: Angebote und Dienste 
lassen sich auf digitalem Wege sehr effizient vermit-
teln. In diesem Bereich wird die Kirche wachsen und 
professioneller werden.

Freiwillig engagiert: 
Sie möchten mithelfen?

Sie möchten sich stundenweise oder regel-
mässig im kirchlichen Umfeld engagieren? 
Oder interessieren sich für ein Ehrenamt auf 
strategischer Ebene?  Dann melden Sie sich 
beim Sekretariat Ihrer Pfarrei.

Duale Organisation der 
katholischen Landeskirche

Die röm.-kath. Kirche in der Schweiz kennt das 
duale System: so existieren in der röm.-kath. 
Kirche der Schweiz zwei Strukturen, welche die 
Aufgaben gleichberechtigt teilen. 

Die pastorale Seite ist zuständig für Gottes-
dienst und Seelsorge, Diakonie, Gemeindebil-
dung und Verkündigung.

Die staatskirchenrechtliche Seite ist zuständig 
für die Finanzen, die Verwaltung, die Infrastruk-
tur und das Personal und ist Teil der kantonalen 
Landeskirche.

Wo steht die Kirche heute?

Kirche ist relevant, auch in Zeiten des gesellschaftlichen Wandels 
mit verstärkter Individualisierung der Menschen, kleineren Familien, 
Werten und spirituellen Interessen, die nicht mehr ausschliesslich 
in der Kirche gesucht werden. Die römisch-katholische Kirche durf-
te in den beiden Corona-Jahren 2020 und 2021 feststellen, dass ihre 
Angebote und ihre Botschaft gerade in schwierigen Zeiten wahrge-
nommen und genutzt werden.

Das kirchliche Leben in der römisch-katholischen Kirche ist leben-
dig. Und nach Corona kann auch ein gewisser Nachholbedarf fest-
gestellt werden. Es engagieren sich viele Freiwillige, es findet eine 
grosse Zahl von Veranstaltungen statt, und es werden viele Unter-
stützungsangebote umgesetzt und geleistet. 

Unentgeltlich und ehrenamtlich geleistete Tätigkeiten 

Im Bereich der Leistungen im gesamtgesellschaftlichen Inter-
esse wurden in den beiden Jahren 2020 und 2021 rund 245 000 
respektive 225 000 Stunden Freiwilligenarbeit geleistet. 
Dies entspricht rund 117 Vollzeitäquivalenten und einem 
monetären Wert von rund CHF 12 Mio. pro Jahr.

Diakonie – die soziale Tätigkeit der Kirche

Ein Grossteil der von der röm.-kath. Kirche im gesamtgesellschaftlichen Interesse 
erbrachten Leistungen basieren auf den Werten der Diakonie. Diakonisches Han-
deln erfolgt in Pfarreien, Sprachgemeinschaften und Fachstellen:
	 •	 durch Seelsorgende (Gemeindeleiterinnen, Priester, Katechetinnen, 
		  Pastoralassistenten, etc.), die durch ihre Arbeit mit Menschen in unterschied-	
		  lichsten Lebenssituationen in Kontakt kommen und Unterstützung leisten.
	 •	 Freiwillige in den Pfarreien, Projekten, Gruppen und Eirichtungen, die als 
		  Gemeinschaft integrativ und präventiv wirken.
	 •	 durch kirchliche, bezahlte Sozialarbeit als professionelle Soziale Arbeit, 		
		  auch kirchliche Sozialarbeit oder Sozialdiakonie genannt.

Mehr-Wert freiwilliger Arbeit

Selbstredend ist Freiwilligenarbeit ein Wert an sich, der sich nicht allein monetär 
ausdrücken lässt. Mit ihr ist u.a. auch ein menschlicher, solidarischer, sinnstiften-
der und gesellschaftsverbindender Wert verbunden.

Die Landeskirche und ihre Kirchgemeinden vermögen mit ihren bezahlten Mitarbei-
tenden in beträchtlichem Umfang freiwilliges Engagement zu mobilisieren. Freiwilli-
genarbeit lebt von den kirchlichen Rahmenbedingungen (Gebäude, organisatorischer 
und personalrechtlicher Rahmen). Und sie lebt davon, dass sie von angestellten 
Mitarbeitenden initiiert, begleitet, gefördert und anerkannt wird. 
Der Umfang des freiwilligen Engagements hängt wesentlich davon ab, in welchem 
Ausmass bezahlte Mitarbeitende da sind, die Zeit für die Initiierung und Begleitung 
der Freiwilligenarbeit einsetzen können.

Gesamtergebnis Freiwilligenarbeit 2021

225 774 Stunden
entspricht  

107.5 Vollzeitstellen

FINDEN SIE IHRE PFARREI / GEMEINDE 

auf der Website kathbern.ch > Pfarreien 
und im Bericht auf den Seiten 5, 11 und 98

Leistungen 2020 2021 Durchschnitt

Theoretischer Wert der Freiwilligenarbeit/
unbezahlter Arbeit

13 169 12 101 12 635

Gesamtgesellschaftliche Leistungen Kirchgemeinden 
und Landeskirche LK 2–4 gemäss Kap. 6

42 250 37 991 40 121

Total Wert gesamtgesellschaftliche Leistungen
Kirchgemeinden, Landeskirche und Freiwilligenarbeit

55 419 50 092  52 756

Total Leistungen im 
gesamtgesellschaftlichen Interesse

Die römisch-katholische Kirche im Kanton Bern erbrachte 
mit den Kirchgemeinden und der Landeskirche gesamtge-
sellschaftliche Leistungen im Wert von rund CHF 55.5 Mio. 
im Jahr 2020 und rund CHF 50 Mio. im Jahr 2021.

AUFTEILUNG DER  
LEISTUNGEN

nach Kirchgemeinden und 
Landeskirche ab Seite 22.

QUALITATIVER RÜCKBLICK 

Eine Einordnung und Aufschlüsse-
lung der Freiwilligenarbeit mit 14 
Beispielen ab Seite 50.

WIE SIND DIE  
LEISTUNGEN ERFASST? 

Alle Tabellen und die Aufteilung 
zu allen Bereichen ab Seite 40.

Durchschnittlich geleistete Anzahl Stunden Freiwilligenarbeit in 
den Jahren 2020 und 2021 umgerechnet auf Vollzeitäquivalente

Angebote für Seniorinnen, Senioren und Betagte

Ehrenamtliche Tätigkeit

Ökumenische Arbeit und  
Entwicklungszusammenarbeit

Menschen mit Beeinträchtigung

Seelsorge von Freiwilligen

Angebote für sozial Schwache 
und Armutsbetroffene

Erwachsenenbildung

Kirchlicher Unterricht

Angebote zu Ehe, Familie 
und Partnerschaft

Kinder- und Jugendarbeit 

Angebote für Migrant/innen 
sowie Asylsuchende

Öffentlichkeitsarbeit betreffend 
soziale + gesellschaftl. Themen

Gesellschaftliche Anlässe

Kultur

1

1.5

1.3

2.7

2.4

1.9

1.3

33

3

5.5

14.7

14.3

21.5

8.5

Gesamtergebnis Freiwilligenarbeit 2020

245 694 Stunden
entspricht  

117 Vollzeitstellen

Sprachgemeinschaften der römisch-katholischen 
Kirche im Kanton Bern

Malayalam  
Kerala Mission  

Indien 

Paroisse  
catholique de 

langue  
française

Missione Cattolica  
di lingua Italiana

Misión Católica  
de Lengua  
Española

Missão Católica  
de Lingua  

Portuguesa

Hrvatska 
katolička 

misija

Polska  
Misja  

Katolicka

Albanische  
Gemeinschaft

English  
Speaking  

Community

Gemeinschaft  
der Philippinen

Gemeinschaft  
der Slowaken

 Slowenische  
Gemeinschaft

Tschechische  
Gemeinschaft

Gemeinschaft  
der Tamilen

Gemeinschaft  
der Vietnamesisch- 

Sprechenden

Ukrainische  
Gemeinschaft

Eritreische  
Gemeinschaft

Pfarreien

Kirchgemeinden

Sprachgemeinschaften

Mitglieder (Stand 01.01.2020)

156 000

42

33

17

Kirche als integrierende Kraft

Im Kanton Bern besitzt fast jedes 
zweite Mitglied der röm. kath. Kirche 
einen ausländischen Pass oder ist 
Doppelbürger/in. Viele von ihnen 
fühlen sich einer der vielen Sprachge-
meinschaften zugehörig. Deren seel-
sorgerisches und gemeinschaftliches 
Angebot richtet sich an alle, die in der 
jeweiligen Sprache und Kultur eine 
spirituelle Heimat finden. Der Glaube 
und die Gemeinschaft gibt den Zu-
gewanderten Sicherheit 
und wirkt unterstüt-
zend bei der Integration 
in den Schweizer Alltag. 
Mit Sprachkursen und 
Beratungen in der Mut-
tersprache leisten sie 
wichtige Beiträge zur 
Integration und konkre-
te Hilfe bei der Bewäl-
tigung des Alltags und 
wirken so als wichtige 
Brückenbauer.

WIE UNTERSTÜTZT DIE 
LANDESKIRCHE 
BESONDERE PROJEKTE? 

Beispiele: Fonds für pastorale 
und diakonische Projekte, 
Behindertenseelsorge, GKG: 
Coronamillion, ab Seite 88.

Scannen Sie den QR-Code und 
lesen Sie den gesamten Bericht.
kathbern.ch 

WIE GEHT DIE LANDESKIRCHE DIESE 
KÜNFTIGEN HERAUSFORDERUNGEN AN? 

Mehr zu Austritten, finanziellen Perspektiven, 
Erwartungen der Gläubigen und Mangel an Seel
sorgepersonal ab Seite 85.


